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 Mitteilungen
 der Gemeinde

SEXAU

Infoveranstaltung Förderung Baumschnitt 
für Hochstamm-Streuobstbäume
Das Land Baden-Württemberg hat ein Förderprogramm 
für den Baumschnitt an Streuobstbäumen aufgelegt. Herr 
Martin Grässlin wird im Rahmen einer Infoveranstaltung 
des BLHV und der Gemeinde Sexau das Programm und die 
Fördervoraussetzungen vorstellen. Die Veranstaltung fi n-
det statt am

Dienstag, den 24. Februar 2015 um 20.00 Uhr
Sitzungssaal, Rathaus Sexau, Dorfstr. 61

Wir laden alle Interessierten aus Sexau, Maleck, Kollmars-
reute und Windenreute zu dieser Infoveranstaltung herz-
lich ein.

Öffentliche Bekanntmachung

Erstmalige Aufstellung und öffentliche Auslegung eines 
vereinfachten

Lärmaktionsplanes
nach § 47 Bundesimmissionsschutzgesetz

Der Gemeinderat der Gemeinde Sexau hat am 22.01.2015 
in öffentlicher Sitzung beschlossen, die Öffentlichkeit und 
die relevanten Träger öffentlicher Belange im Rahmen ei-
ner Offenlage des Entwurfs eines vereinfachten Lärmakti-
onsplanes am Verfahren zur Aufstellung zu beteiligen. Es 
handelt sich um eine erstmalige Aufstellung eines Lärmak-
tionsplanes für Orte in der Nähe von Hauptverkehrsstraßen 
und Haupteisenbahnstrecken.
Gegenstand der zweiten Kartierungsstufe sind die folgen-
den auf der Gemarkung Sexau verlaufenden Verkehrswege 
mit einer Belastung von mehr als 3 Mio. Kfz/a bzw. mehr als 
30.000 Zügen/a:    
Landesstraße L 186, Emmendingen-Waldkirch
Eisenbahnstrecke 4000, Karlsruhe-Basel

Öffentliche Auslegung
Der Gemeinderat der Gemeinde Sexau hat in der öffentli-
chen Gemeinderatssitzung am 22.01.2015 beschlossen, den 
Entwurf des vereinfachten Lärmaktionsplanes für die Dau-
er eines Monats öffentlich auszulegen und die relevanten 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange an 
der Planung zu beteiligen. Der Entwurf des vereinfachten 
Lärmaktionsplanes wird 

vom 17. Februar bis einschließlich 17. März 2015 
(Auslegungsfrist)

im Rathaus, Dorfstraße 61, 79350 Sexau, Zimmer 9
von Montag bis Freitag, vormittags von 8.00 bis 12.00 Uhr,

und Mittwoch, nachmittags von 15.30 bis 18.00 Uhr
öffentlich ausgelegt. Während der Auslegungsfrist können 
– schriftlich oder mündlich zur Niederschrift – Stellungnah-
men beim Bürgermeisteramt Sexau, Rathaus, Dorfstraße 

61, 79350 Sexau, Bauamt von jedermann abgegeben wer-
den. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen 
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. 
Es wird darauf hingewiesen, dass verspätet abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den verein-
fachten Lärmaktionsplan unberücksichtigt bleiben können. 
Sexau, den 06. Februar 2015  Sexau, den 06. Februar 2015  

 Michael Goby, Bürgermeister                                         

Fasnetsfreitag und Rosenmontag 
geschlossen

Am Fasnetsfreitag, 13. Februar und am 
Rosenmontag, 16. Februar ist das Rathaus 

den ganzen Tag geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung.

Gemeinde Sexau
Landkreis Emmendingen

Die Gemeinde Sexau (3.280 Einwohner) sucht zum 
01. Mai 2015 eine zuverlässige und engagierte

Reinigungskraft (m/w)
Stellenbeschreibung: Sozialversicherungspfl ichtige Teil-
zeitstelle, Mo. – Fr., jeweils ab 15:30 Uhr, insgesamt 14 
Std./Woche, Arbeitsort: überwiegend in den Gebäuden 
unserer Schule und den Räumlichkeiten der Nachmit-
tagsbetreuung, Dorfstr. 38 in Sexau. Die Vergütung rich-
tet sich nach TVöD.

Wenn Sie Interesse haben, übersenden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung bis zum 31. März 2015 an: Gemein-
de Sexau, Herr Bürgermeister Goby, Dorfstr. 61, 79350 
Sexau.

Herr Goby steht Ihnen auch unter Tel. 07641 – 9268-10 
für Fragen zur Verfügung. Informationen zu unserer Ge-
meinde erhalten Sie im Internet unter: 
www.sexau.de
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Voranzeige - 
Vorverlegter Redaktionsschluss
Wegen der Fasnet wird der Redaktionsschluss der Ka-
lenderwoche 8 auf 

Freitag, 13.02.15 um 09.00 Uhr vorverlegt.

Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Nussbaum Medien Rottweil

Dienstag 10.02.15, Atemschutzprobe 20 Uhr

Es wurde gefunden und hier abgegeben:
1 Schirm (gefunden bei Schreibwaren Spöri)
1 Brille (gefunden im Herrengäßle)

Die Fundsachen können im Rathaus, Zimmer 1, Tel.-Nr. 
07641 - 9268-0 abgeholt werden.

Seniorenpfl egeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pfl egedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Die., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Mo., Die., Do. 9.00 – 17.00 Uhr)

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterinnen: Brigitte Zimmermann, Telefon: 07641 
49144 und Annette Göppert, Telefon: 07641 572041 oder 
07641 9130-24

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Hospiz - Begleitung schwerkranker und sterbender Men-
schen
Hospiz-Gruppe Denzlingen e.V., Trauerbegleitung Frau An-
gela Walter, Tel. 07666 3876, E-Mail: walterangela@free-
net.de

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 92088-11

Ambulanter Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 913383, Fax: 07645 913384

Häuslicher Pfl egedienst Christine Kern, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pfl egedienst Pfl ege Plus, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 
Uhr sowie Mittwoch und Freitag von 16 bis 20 Uhr – Ruf-
nummer
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 19292 320 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 Uhr und 
Samstag, Sonn- und Feiertag rund um die Uhr. Rufnum-
mer: 0761/80998099

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8.30 - 8.30 Uhr des folgenden Tages
Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der dienstha-
benden Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte dem 
Hinweis an der „Waldhorn-Apotheke“, Emmendinger Str. 
6, Sexau oder unter Tel. 0800 0022 833, Internet: www.
apothekennotdienst-bw.de. Der Notdienst umfasst die 
Apotheken in Denzlingen, Elzach, Emmendingen, Glot-
tertal, Gutach, Köndringen, Kollnau, Sexau, Simonswald, 
Teningen und Waldkirch.
Polizei                          110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112
Krankentransport                                                   19222
Notruf-Fax       4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf           0761/19240
Notruf Wasserversorgung     0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom     0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)    0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger 
Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Emmendingen, Tel. 07641/ 
937144 14, Fax 07641/ 937143, Mobil 0171 6981399

„Nummer gegen Kummer e.V.“ 
– kostenlose, anonyme Unterstützung bei persönlichen 
Sorgen und Nöten. Kinder und Jugendliche: Tel. 0800 – 
111 0 333  und  Eltern: Tel.  0800 – 111 0 550

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Hauptamt Herr Ganter Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Tourist-Info / Grundbuchamt Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Doll Klemens
Tel. 07681/22927; Handy 0175/2231553; 
Fax 07681/494667
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Senioren Partner – Pfl egedienst, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 9290350

Pfl egestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pfl egebedürftige, Angehörige und Interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 79312 Em-
mendingen 
Telefon: 07641/ 451-3091, 
pfl egestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

Krizweh - Rückenschmerzen
Schnarchzapfe - Schlafmütze

MITTEILUNGEN VON ÄMTERN /
BEHÖRDEN UND VERBÄNDEN

Landratsamt Emmendingen

Schadstoffmobil: Termine im Februar
Das Schadstoffmobil steht zusätzlich zur kreisweiten 
Sammlung im Frühjahr und Herbst jeden ersten und dritten 
Samstag in zwei Gemeinden im Landkreis. 
Die Termine im Februar: Samstag, 7. Februar 2015 in Elzach 
(9 bis 11 Uhr auf dem Parkplatz beim Penny-Markt) und 
Denzlingen (12 bis 14 Uhr beim Parkplatz am Schwimm-
bad). 
Am Samstag, 21. Februar 2015 steht das Schadstoffmobil in 
Herbolzheim (9 bis 11 Uhr beim Bauhof) und Endingen (12 
bis 14 Uhr bei der Stadthalle). 
Alle Sammeltermine stehen im Abfallkalender und im In-
ternet unter www.landkreis-emmendingen.de. 

Finanzamt Emmendingen

Mehreinnahmen auch ohne Kfz-Steuer
Nur bis zum 4. April 2014 wurden die Kraftfahrzeugsteuern 
beim Finanzamt Emmendingen verbucht – danach beim 
Zoll. Statt knapp 18 Millionen Euro wie 2013 wurden daher 
nur noch 5 Millionen Euro eingenommen. Trotzdem stieg 
das Steueraufkommen des Finanzamts in 2014 um 10,7 
Millionen Euro gegenüber dem Vorjahr auf 635 Millionen 
Euro und damit um 1,7 Prozent an. Der Anstieg war schwä-
cher als der in Baden-Württemberg insgesamt. Dort waren 
es 5,8 Prozent.
Ergiebigste Steuerquellen waren wieder die Lohnsteuer mit 
245 Millionen Euro (plus 5 Prozent) und die Umsatzsteuer 
mit 196 Millionen Euro (plus 8,3 Prozent) vor der veranlag-
ten Einkommensteuer mit 93 Millionen Euro (plus 1 Pro-
zent). Mit 25,4 Millionen Euro verfehlte die Körperschaft-
steuer ihr Vorjahresergebnis um fast 25 Prozent. Hingegen 
legte die Grunderwerbsteuer mit 18,7 Millionen Euro um 

11,7 Prozent gegenüber 2013 zu. Mit 18 Millionen Euro 
verzeichnete die Kirchensteuer einen Anstieg von 3 Pro-
zent. Die nicht veranlagten Steuern vom Ertrag (12,4 Mil-
lionen Euro) wuchsen um stattliche 15,5 Prozent, während 
die Abgeltungssteuer auf Zins- und Veräußerungserträge 
um 28,2 Prozent auf 1,4 Millionen Euro sank. Die übrigen 
Steuereinnahmen resultieren aus Solidaritätszuschlägen 
und Verwaltungseinnahmen. Der Finanzamtsbezirk um-
fasst das Gebiet des Landkreises Emmendingen.

AUS- UND WEITERBILDUNG

Gewerbe Akademie Freiburg

Grundlagen der Entgeltabrechnung 
Anhand von Fällen aus der Praxis wird das Grundwissen 
zur Entgeltabrechnung im Rahmen einer Fortbildung ab 
dem 24. Februar an der Gewerbe Akademie Freiburg ver-
mittelt. Es handelt sich um das Modul eins auf dem Weg 
zum Assistent Personalwesen. Das Modul kann aber auch 
einzeln gebucht werden. Rechtsgrundlagen, Abrechnungs-
stufen, Eintritt und Austritt von Arbeitnehmern, Lohn- und 
Kirchensteuer sowie die Thematik rund um die Sozialversi-
cherung sind die wesentlichen Inhalte des Kurses. Die Teil-
nehmer sollten erste Erfahrungen aus dem Personalwesen 
mitbringen. Der Lehrgang ist zertifi ziert und kann unter 
bestimmten Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein 
der Agentur für Arbeit gefördert werden. Auch besteht 
seit 1. Januar wieder die Möglichkeit der Förderung aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds in Höhe von 30 be-
ziehungsweise 50 Prozent der Lehrgangkosten. Weitere 
Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Te-
lefon 0761/15250-0 oder im Netz unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Sonstige Aus- und Weiterbildung

Lernen, um zu leiten
Fachschule für Organisation und Führung - Schwerpunkt 
Sozialwesen - Ab September 2015 bietet die Merianschu-
le den Ausbildungsgang zur/zum Staatlich geprüften 
Fachwirtin / Fachwirt für Organisation und Führung mit 
Schwerpunkt Sozialwesen an. Insbesondere Fachkräfte aus 
der Sozialpädagogik, Alten- u. Krankenpfl ege sowie haus-
wirtschaftliche Betriebsleitungen sollen angesprochen und 
in dem zweijährigen Studiengang für die Wahrnehmung 
von Leitungsfunktionen befähigt werden. Das Schulgeld 
der Stadt Freiburg beträgt aktuell 162,00 € pro Schuljahr. 
Am Dienstag, 24. Februar 2015, 19.30 Uhr, fi ndet an der 
Merian-Schule eine Infoveranstaltung statt, bei der sich 
Interessierte ausführlich über das Fachschulangebot infor-
miert können. Nähere Auskünfte erteilt die Merian-Schule, 
Rheinstr. 3, 79104 Freiburg, Tel. 07 61 - 201 - 7781 oder 201 
- 7217, E-Mail: merian@freiburger-schulen.bwl.de.

Aktionstag "Zurück in den Job"
Probleme beim Sehen bedeuten nicht das Ende des Berufs-
lebens.
Auch blinde oder stark sehbehinderte Erwachsene können 
sich neue berufl iche Perspektiven erarbeiten. Wie das funk-
tioniert, erläutern der Blinden- und Sehbehindertenverein 
Südbaden e.V. und die Experten des Berufsförderungswer-
kes (BFW) Würzburg am Donnerstag, 12. Februar 2015. In 
der Wölfl instraße 13 in 79104 Freiburg beraten Mitarbeiter 
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des BFW Würzburg und des BSV Südbaden e.V. von 11:00 
bis 15:30 Uhr rund um das Thema Sehbehinderung und 
Beruf. Beantwortet werden Fragen wie "Wie geht es trotz 
Sehbehinderung berufl ich weiter?", "Welche berufl ichen 
Möglichkeiten haben blinde Menschen?" oder "Wie be-
werbe ich mich erfolgreich trotz Handicap?". Anmeldung 
gern unter Telefon 0761-36122 oder per E-Mail an: 
info@bsvsb.org

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Freibad Gutach - Kiosk und Badeaufsicht
Für das gemeindeeigene Freibad im Ortsteil Gutach suchen 
wir ab der Badesaison 2015 eine Badeaufsicht. Dem Freibad 
ist ein Kiosk angegliedert. Als Ausgleich für die pachtfreie 
Übernahme des Kiosk ist die Betreuung des Badebetriebes 
zu übernehmen. Bewerber sollten über das deutsche Ret-
tungsschwimmerabzeichen mindestens in Bronze verfügen 
oder über die Bereitschaft, diesen Leistungsnachweis zu 
erwerben. Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann wenden 
Sie sich bitte an die Gemeinde Gutach im Breisgau, Dorf-
str. 33, 79261 Gutach im Breisgau, Herrn Jungblut (Telefon 
07685/910115 oder E-Mail jungblut@gutach.de).

Der „Kleiderladen“ kann Realität werden 
Im „Netzwerk Flüchtlinge“ hat sich eine Arbeitsgruppe 
gebildet, die in Waldkirch einen Kleiderladen für Flücht-
linge und Menschen mit geringem Einkommen einrichten 
will. Spontan hatte sich eine Handvoll Interessierter gemel-
det. Dem öffentlichen Aufruf zum ersten Treffen folgten 
dann mehr als 20 Frauen und Männer. Die Initiatorinnen 
Jutta Beckmann und Irmi Stenzel informierten zu Beginn 
über den Sachstand: Die erste Bedingung war, genügend 
Ehrenamtliche zu fi nden. Der zweite Schritt war die Su-
che nach einem geeigneten Raum. Mehrere hatten sich in 
Waldkirch umgehört, so auch bei der Wohnungswirtschaft, 
mit schnellem Erfolg: In einem Ladenraum in der Langen 
Straße kann sich in einigen Wochen der Kleiderladen ein-
richten. Die Miete wird die Stadt übernehmen, damit das 
ehrenamtliche Sozialprojekt starten kann. Die Arbeitsgrup-
pe bedankte sich bei Gemeinderat und Oberbürgermeister 
für die Unterstützung. Bei diesem ersten Treffen wurden 
Anregungen und Fragen gesammelt und gebündelt. Die 
Öffentlichkeit wird vom Verlauf des Projektes informiert 
und, wenn es nötig ist, auch um Unterstützung gebeten. 
Ab wann Kleiderspenden erwünscht sind, wird in der Zei-
tung bekannt gegeben. Der Kleiderladen möchte mit an-
deren sozialen Einrichtungen in Waldkirch kooperieren: 
mit dem Tafelladen, mit der Wabe, mit dem Möbellager 
von Frau Schuler und mit dem Sozialdienst katholischer 
Frauen (SkF), der schon lange Kleidung für Babys, Kleinkin-
der und Schwangere ausgibt.
Das nächste Treffen der Arbeitsgruppe „Kleiderladen“ ist 
am Mittwoch, 11. Februar, um 17.15 Uhr im Mehrgenerati-
onenhaus „Rotes Haus“. Weitere Interessierte können gern 
noch einsteigen.

Öffnungszeiten
- mittwochs  19:00 bis 22:00 Uhr
- freitags    19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

Aktuelle Infos auf: www.jura-sexau.de

Sonntag, 8. Februar
11.00 Uhr  Familiengottesdienst (siehe unten)
Montag, 9. Februar
20.15 Uhr    Probe des Posaunenchores
Mittwoch, 11. Februar
 9.30 Uhr    Krabbelgruppe im Gemeindesaal
17.00 Uhr    Konfi rmandenunterricht

Familiengottesdienst
Vorbereitet vom Kindergottesdienst-Team. Wir gehen auf 
Bibel-Entdeckertour.
Die Bibel ähnelt einem nächtlichen Sternenhimmel: Je 
mehr man schaut, desto mehr Sterne sind da. (D. Mere-
schowski)
Musikalisch wird der Gottesdienst von der Band umrahmt.

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 
Infos zur Kirchengemeinde fi nden Sie auch unter 
www.eki-sexau.de

Freitag, 06. Februar
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe, 5. - 7. Klasse, im Häusle
Montag, 09. Februar
18:30 Uhr  CVJM-Theatergruppe ab 12 Jahre
Donnerstag, 12. Februar
15:30 Uhr  Spatzenjungschar, 1. - 2. Klasse, im Häusle
16:30 Uhr  Grashüpfer, 3. - 4. Klasse, im alten Schulhaus
17:00 Uhr  Mädchenjungschar, 5. - 7. Klasse, im Häusle
19:30 Uhr   Jugendkreis Bunker, ab Konfi jahrgang 2013, 

im Häusle
Freitag, 13. Februar
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe, 5. - 7. Klasse, im Häusle

Neue Scout-Gruppe!
Neue Scout-Jungschar für alle Jungen der 3. und 4. Klasse 
ab dem 27. Februar 2015, immer am Freitag von 16:00 bis 
17.30 Uhr im Häusle neben dem Pfarrhaus.
Das erwartet euch: 
Geländespiele, Spaß und Abenteuer.

IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 
79350 Sexau
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 
70, 78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Ver-
lautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
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Wir werden lernen, wie man mit Werkzeug umgeht, Feuer 
macht, zelten gehen, Lieder singen und viele andere Dinge 
rund um die Natur machen.
Wir freuen uns auf Euch! 
David Rehm und Philipp Streich

E-Mail-Adresse
Unter der E-Mail-Adresse CVJM.Sexau@gmail.com können 
Sie gerne Kontakt zu uns aufnehmen.

Sonntag, 08. Februar 2015
Sexagesimae
09.30 Uhr  Keppenbach        
            Gottesdienst

Freitag, 06. Februar
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Samstag, 07. Februar
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Sonntag, 08. Februar
10.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Dienstag, 10. Februar
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 11. Februar
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 13. Februar
09.30 Uhr  keine Hl. Messe (St. Bonifatius)

Ökumenisches Bildungswerk
Emmendingen

Geschichte als Hypothek: 
Russland, die Ukraine und der Westen
Donnerstag, 5. Febr. 2015, 20:00 Uhr, Paulus-Gemeinde-
zentrum, Dahlienweg 22 - Die Annexion der Krim durch 
Russland und der Krieg in der Ostukraine haben Europa 
aufgeschreckt und zugleich ein Bedürfnis nach fundier-
ten Informationen über die beiden fl ächenmäßig größten 
Länder des Kontinents geweckt. Der Vortrag erläutert die 
historischen und politischen Hintergründe der Ukraine-
Krise: die Probleme der Nations- und Staatswerdung der 
Ukraine, das Verhältnis Russlands zur Ukraine, die diver-
gierende Sicht auf Schlüsselereignisse in der gemeinsamen 
Geschichte sowie die Ziele der russischen Politik gegenüber 
der Ukraine und dem Westen. Referent: Professor Dr. Diet-
mar Neutatz, Lehrstuhl für Neuere und Osteuropäische Ge-
schichte der Universität Freiburg

Bibliodrama: Widerspruch gegen Gewalt
Einstimmung auf den Weltgebetstag am 6. März 2015
Samstag, 7. Febr. 2015, 14:00 – 17:30 Uhr, Paulus-Gemein-
dezentrum, Dahlienweg 22 - In Zeiten, in denen Religion 
häufi g mit Gewalt in Verbindung gebracht wird, bringen 
uns die Frauen von den Bahamas auf eine ganz andere 
Fährte. Sie stellen die Erzählung von Jesu Fußwaschung 
in den Mittelpunkt des Gebets und drücken damit aus, 
was Macht auch bedeutet: Liebe, Verzicht auf Privilegien 
und Hingabe. - Wir werden dieser Haltung Jesu mit bib-
liodramatischen Elementen nachspüren, um eine scheinbar 
vergessene Form der Liebe zu erfahren, die zum Frieden 
beitragen kann. Referentin: Professorin Dr. Isa Breitmaier, 
Bibliodramaleiterin, Karlsruhe, Anmeldung: Pfarramt Pau-
luspfarrei 07641 8325 oder paulusgemeinde-em@t-online.
de. Für die Teilnahme wird eine Spende erbeten. 

Diakonisches Werk Emmendingen

Einstimmung zum „Schmutzige Dunschdig“: 
Liedernachmittag für "Jung" bis "Alt"
Am Donnerstag, 12.02.2015 , am "Schmutzige Dunschdig", 
um 15:00 Uhr, stimmt die Sängerin Stephanie Gasser im 
Stadtteiltreff „mensch paulus“, Dahlienweg 22, in Emmen-
dingen in die Fasnacht ein. Mit Kinder-, Volkslieder und 
Schlager. Die Texte liegen aus.
Es sind alle eingeladen, die gerne singen und einen bunten 
Nachmittag erleben möchten. 
Egal, ob Groß oder Klein, Jung oder Alt. Kommen Sie ein-
fach vorbei! Verkleidung ist erwünscht! Die Teilnahme ist 
kostenlos, Spenden sind willkommen. Es wird bewirtet. 

Kontakt und weitere Informationen bei: „mensch paulus“, 
Tel.: 07641 – 9689540, s.laubengaier@diakonie-emmendin-
gen.de, Öffnungszeiten: mittwochs 11:00 bis 15:00 Uhr, 
donnerstags 14:00 bis 17:30 Uhr.

Bunter Nachmittag– gemeinsam mit der Seniorengymnas-
tik und dem ASB-Pfl egeheim
Am Rosenmontag, den 16. Februar 2015, ab 14.11 Uhr, 
treffen wir uns in der Bürgerbegegnung zu einem kunter-
bunten Nachmittag zusammen mit der Seniorengymnas-
tikgruppe und den Bewohnern des ASB-Pfl egeheims bei 
Kaffee, Kuchen und Fasnetküchli, einem guten Viertele; 
und dann natürlich viel Musik - mit Michael & Gerhard - 
zum Mitsingen - Mitschunkeln - Mittanzen - Zuhören - Zu-
schauen – lustige Gymnastik mit Renate, mit von der Partie 
ist auch Lothar mit „seiner Zenzi“ und anderen Überra-
schungsgästen …. und ... und ...und..?!
Wir laden zu diesem Nachmittag ganz herzlich ein, jeder ist 
willkommen (ob mit Verkleidung oder Hut, ob ohne, jeder/
jede wie es ihm/ihr gefällt!) 

Wer abgeholt werden möchte, bitte bei Fam. Neumann, 
Tel. 2229, oder bei Ilse Wolfsperger, Tel. 8305, Bescheid ge-
ben. 
Marlies Schumacher, Ingrid Stickel, Renate Petersen, 

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: 
Renate Petersen-Dittmann, Tel 6663

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.
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Akkordeon-Club

Akkordeon- und Keyboard-Schnupperkurs des Akkordeon-
Club Sexau e.V.
In Zusammenarbeit mit der Grund- und Werkrealschule 
Sexau bietet der Akkordeon Club Sexau e.V. einen Schnup-
perkurs für Akkordeon und Keyboard an. Ziel ist es, ei-
nerseits bei den Kindern das Interesse am Musizieren zu 
wecken und andererseits das Akkordeon und Keyboard als 
vielseitige und coole Instrumente vorzustellen.
Der Schnupperkurs dauert 1 Monat und ist für Kinder aller 
Klassen geeignet. Während des Kurses können die Kinder 
für sich herausfi nden, wie viel Spaß und Freude sie am Mu-
sizieren mit diesen beiden Instrumenten haben. Nach dem 
Ende des Kurses haben die Kinder dann die Möglichkeit, 
regelmäßigen Unterricht bei einem erfahrenen Musikpäd-
agogen zu erhalten.
Der Schnupperkurs beginnt am Donnerstag, 5. März um 17 
Uhr in der Aula der Schule. Die Unterrichtszeit beträgt jeweils 
60 Minuten inkl. Auf- und Abbau. Die Instrumente, Noten etc. 
werden vom Verein zur Verfügung gestellt. Für den Schnup-
perkurs wird lediglich ein Kostenbeitrag von 15 € erwartet.
Nach dem Kurs wird es am 26. März einen Elterninformati-
onsabend geben, bei dem die Eltern ein Feedback zu den 
musikalischen Fortschritten ihrer Kinder erhalten werden.
Der Flyer zum Anmelden wurde in dieser Woche an alle 
Schülerinnen und Schüler verteilt. Er ist bis zum 12. Februar 
beim jeweiligen Klassenlehrer abzugeben.
Wer Fragen hat, oder noch einen Flyer wünscht, wendet 
sich an den Vostand des AC Sexau, Herrn Siegfried Kurz, 
Tel. 07681-4742500, oder per Mail: vorstand@ac-sexau.de

Angelsportverein

Einladung zur Generalversammlung 2015
Die diesjährige Generalversammlung fi ndet am Freitag, 
06.02.2015, 19:00 Uhr im Gasthaus Reichenbächler Hof in 
Sexau statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Totenehrung
3.  Jahresberichte
   a) des Schriftführers
   b) des Gewässerwartes
4.  Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung des Gesamtvorstandes
6.  Wahlen
7.  Ehrungen
8.  Vorschau auf 2015
9.   Wünsche und Anträge (Anträge sind schriftlich 1 Woche 

zuvor an den 1. Vorsitzenden zu richten)
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereines recht herzlich eingeladen.

Fasnachts-Club

Fahrplan für die Kampagne 2015
*******Aktuell*******

Dem Fasnachts-Club ist es gelungen, einen Programm-
punkt für die große Narrensitzung zu engagieren, der be-
kannt ist, aus Funk und Fernsehen.

12. Februar 2015, ab 17.30 Uhr:   Aufstellung für den 
Hemdglunkerumzug, der um 18.11 Uhr in der Andlaustra-
ße startet. Anschließend fi ndet in der Hochburghalle der 
Hemdglunkerball statt. Es gibt Bewirtung und Live-Musik, 
sowie eine Jugendbar mit alkoholfreien Cocktails.
13. Februar 2015, um 14.11 Uhr:   ab 13.00 Uhr öffnet 
sich die Hochburghalle zur Kinderfasnet. Freut euch auf ein 
närrisches Programm von, mit und für Kinder! Der Eintritt 
für Kinder ist natürlich frei!
14. Februar 2015, um 20.11 Uhr:   ab 19.00 Uhr öffnet 
sich die Hochburghalle zur großen Narrensitzung. Auch in 
dieser Kampagne ist es uns gelungen, ein tolles Programm 
auf die Bühne zu stellen.
Zum Tanz spielt „die golden Showband“!
Karten für diesen Höhepunkt der Sexauer Fasnet gibt es bei 
Schreibwaren Spöri in Sexau.

Vorbereitungsspiel:
Sonntag, den 08.02.15, 14.00 Uhr: SC Riegel I - FC Sexau I

Hundesportverein

Impfaktion Hundesportvertein Sexau 2015
Am Sonntag, den 08.02.2015 fi ndet beim Hundesportver-
ein Sexau ab 10:30 Uhr die jährliche Impfaktion statt. Ge-
impft werden können Hunde und Katzen. Weitere Infor-
mationen auch unter www.hundesportverein-sexau.de 

Unser Stricknachmittag fi ndet am Montag, den 9.02. um
15.30 Uhr wieder im Gasthaus Löwen statt.

Generalversammlung am Freitag, 27.02.2015
Hiermit möchten wir die gesamte Mitgliedschaft, insbe-
sondere unsere Ehrenmitglieder und Ehrenmusiker, sowie 
Freunde und Gönner des MV Sexau zur diesjährigen Gene-
ralversammlung im Gasthaus „Reichenbächler-Hof“ recht 
herzlich einladen. Die Versammlung beginnt um 20:00 Uhr. 
Die Tagesordnung wird ausgelegt. Unter anderem ist die 
turnusgemäße Neuwahl des Gesamtvorstandes vorgese-
hen. Wir bitten daher um zahlreiche Teilnahme! 
Die Vorstandschaft

VdK-Wandergruppe 
Am Freitag, den 06.02. treffen wir uns um 14 Uhr am Berg-
mattenhof.
Unsere Wanderung geht zum Sexauer Rebberg.
Anschließend ist unser Abschluss im Laie.
Gehzeit: 2 Std. Gerhard Kern
Gäste sind herzlich willkommen!
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Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert!
Die nächsten Sprechtage des Sozialreferenten Herrn Weih 
fi nden statt in:
Emmendingen: Neues Rathaus am Donnerstag, den 12. Fe-
bruar, Zimmer Nr. 103, von 9 - 12 Uhr
in Waldkirch: Rathaus beim Rathausplatz, im Generationen-
büro, am Montag, den 9. Februar 2015, von 14 - 16:30 Uhr.
Beratung und Vertretung in allen sozialrechtlichen Fragen 
z.B. Schwerbehindertenrecht, gesetzlichen Renten, Kran-
ken- und Pfl egeversicherung.
Jeden Montag Sprechtage in der Geschäftsstelle Freiburg, 
Bertoldstr. 44, bitte vereinbaren Sie jeweils einen Termin, 
Tel. 0761/50449-0.

Spieltreff für Erwachsene

Wir spielen „Mensch ärgere Dich nicht“, Karten- oder Wür-
felspiele, Mühle, Dame usw.? am 

Dienstag, dem 10. Febr. 2015, von 14.30 - 17.00 Uhr
in der Bürgerbegegnung Sexau, kleiner Saal. Neue Mitspie-
ler/innen sind gerne willkommen. 
Rückfragen bei Monika Enke, Tel.: 07641/6746. 

Sonderöffnungszeit – Hallenbad Freiamt 
wegen Bezirksmeisterschaften der 
DLRG Bezirksjugend
Am Sonntag, 08. Februar 2015, haben Hallenbad und Sau-
na im Kurhaus Freiamt Sonderöffnungszeiten. Für die per-
sönliche Fitness und den Wasserspaß sind Hallenbad und 
Sauna erst nachmittags von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöff-
net. Der Grund hierfür sind am Wochenende 07. Februar 
und 08. Februar 2015 die Bezirksmeisterschaften im Hallen-
bad Freiamt, die von der DLRG Bezirksjugend Breisgau in 
Zusammenarbeit mit der DLRG Ortsgruppe Freiamt ausge-
tragen werden.

Hallenbad und Sauna im Kurhaus Freiamt - 
Öffnungszeiten an den närrischen Tagen
12. Februar bis 17. Februar 2015 - Zum Fitness tanken wäh-
rend den närrischen Tagen hat das Hallenbad im Kurhaus 
Freiamt folgende Öffnungszeiten: „Schmutzige Dunsch-
dig“: Warmbadetag mit 32 Grad Wassertemperatur von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr. Freitag: 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Warmbadetag mit 31 Grad Wassertemperatur. Am Sonn-
tag ist Wasserspaß von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr. Am Fast-
nachtsdienstag ist von 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet. So 
ist am Dienstag, 17. Februar 2015, ein „Kinderwasserspaß-
nachmitag“ von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Wasserspielzeug 
ist vorhanden, danach von 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr allge-
meines Schwimmen. Am Samstag und Rosenmontag ist das 
Hallenbad geschlossen. Die Sauna im Kurhaus Freiamt ist 
am „Schmutzige Dunschdig” von 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr, 
am Freitag von 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr, am Sonntag von 
09:00 Uhr bis 17:00 Uhr, am Fastnachtsdienstag von 14:00 
Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet. Am Samstag, 14. Februar 2015, 
und Rosenmontag bleibt die Sauna geschlossen. Weitere 
Informationen unter Telefon 07645/91030 oder 91 03 91, 
Internet www.freiamt.de

Fr 06.02.15 Bluspendeaktion - Steinhalle, Deutsches Rotes 
Kreuz, 14:30-19:30 Uhr

Fr 06.02.15 Günter Fortmeier Hands-Up-Comedy, Fin-
gerfood fürs Zwerchfell - Einlass 19:30 Uhr, 
Schlosskeller, Schlosskeller e.V., 15 €/13 €, Kar-
tenreservierung: 07641-574049, 20:30 Uhr

Sa 07.02.15 35 Jahre Bäägle Hexen - Hexerei in der Land-
vogtei - 15:01 Uhr Eröffnung des Narrendorfs 
mit Gottesdienst, 16:01 Uhr Kindernarrendorf, 
18:31 Uhr Nachtumzug mit anschließendem 
Narrentreiben in der Landvogtei, Landvogtei, 
Lammstrasse, Ämmedinger Bäägle-Hexen e.V.

So 08.02.15 Veranstaltungsreihe zum jüdischen Ritualbad 
(Mikwe) - Die Mikwe in Religion, Kunst und 
Kultur - Monika Miklis M.A. - Die Mikwe der 
Israelitischen Gemeinde Emmendingen - Ge-
schichte, Architektur, KulturJüdisches Museum, 
Jüdische Gemeinde Emmendingen,11:30 Uhr

So 08.02.15 Bigband-Night des Goethe-Gymnasiums EM 
- mit Goethes Bigband, Goethes Groove Con-
nection und der Jonas Winterhalter-Bigband 
als Special Guest, Steinhalle, Goethe-Gymnasi-
um,18:00 Uhr

Mi 11.02.15 Offene Bühne - Schlosskeller, 
Schlosskeller e.V., 20:00 Uhr

Do 12.02.15 Narrendorf - Bewirtung und närrisches Trei-
ben 17:00 - 18:30, Kindernarrendorf Schloss-
platz, 16:51-24:00 Uhr

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Nussbaum ist für alle da!
Die Verlagsgruppe Nussbaum Medien, dazu gehören der 
Hauptbetrieb in Weil der Stadt sowie die Zweigbetriebe in 
Rottweil und Uhingen, ist in 23 der 35 Landkreise Baden-Würt-
tembergs tätig und stellt Amts- und private Mitteilungsblätter 
für Städte und Gemeinden her. Das Verbreitungsgebiet reicht 
von Bad Überkingen im Osten und Sexau im Westen, von Flein 
im Norden bis Klettgau an der Schweizer Grenze im Süden.

Da sich der Verlag schon bei der Gründung auf Amts- und Mit-
teilungsblätter spezialisiert hat, fühlen sich kleine Gemeinden 
und große Kreisstädte gleichermaßen gut aufgehoben. So ist 
das Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung Weigheim (Stadt Vil-
lingen-Schwenningen) mit einer wöchentlichen Aufl age von 
322 Exemplaren das kleinste Mitteilungsblatt, während das 
Amtsblatt der großen Kreisstadt Göppingen mit wöchentlich 
30.423 Exemplaren die größte Druckaufl age hat.

Insgesamt erhalten rund 650.000 Haushalte in Baden-Würt-
temberg ein Amts- oder privates Mitteilungsblatt von der Ver-
lagsgruppe Nussbaum Medien. Dass auch kleine Mitteilungs-
blätter regelmäßig farbig gestaltete Titel- und Anzeigenseiten 
haben, ermöglicht der spezielle, auf die Produktion der Amts- 
und Mitteilungsblätter ausgerichtete Maschinenpark der Zent-
raldruckerei in Weil der Stadt. Deren Papierverbrauch liegt bei 
jährlich rund 3.000 Tonnen – das entspricht dem Gewicht von 
600 ausgewachsenen Elefanten.

Rauchmelder-
pfl icht


